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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.744,21 -0,01 % +3,74 % Rendite 10J D * -0,40 % -1 Bp Dax-Future * 13.736,50
MDax * 29.214,88 +0,14 % +3,19 % Rendite 10J USA * 1,59 % -3 Bp S&P 500-Future 3380,90
SDax * 13.006,06 -0,09 % +3,95 % Rendite 10J UK * 0,63 % -2 Bp Nasdaq 100-Future 9669,75
TecDax* 3.265,31 -0,44 % +8,30 % Rendite 10J CH * -0,68 % -1 Bp Bund-Future 174,26
EuroStoxx 50 * 3.840,97 -0,15 % +2,56 % Rendite 10J Jap. * -0,03 % +1 Bp VDax * 14,31
Stoxx Europe 50 * 3.506,27 -0,32 % +3,03 % Umlaufrendite * -0,40 % +1 Bp Gold ($/oz) 1581,98
EuroStoxx * 418,59 -0,03 % +3,63 % RexP * 496,59 -0,04 % Brent-Öl ($/Barrel) 57,96
Dow Jones Ind. * 29.398,08 -0,09 % +3,01 % 3-M-Euribor * -0,41 % -0 Bp Euro/US$ 1,0837
S&P 500 * 3.380,16 +0,18 % +4,62 % 12-M-Euribor * -0,29 % -1 Bp Euro/Pfund 0,8313
Nasdaq Composite * 9.731,18 +0,20 % +8,45 % Swap 2J * -0,38 % -1 Bp Euro/CHF 1,0641
Topix 1.687,77 -0,89 % -1,07 % Swap 5J * -0,29 % +0 Bp Euro/Yen 119,06
MSCI Far East (ex Japan) * 556,12 +0,13 % +0,62 % Swap 10J * -0,04 % +0 Bp Put-Call-Ratio Dax* 0,86
MSCI-World * 1.870,94 +0,10 % +3,95 % Swap 30J * 0,36 % -0 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily Dax (Quelle: Reuters) 18.02.2015 - 12.05.2020 (GMT)
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Daily Rendite Bundesanleihen (Quelle: Reuters) 25.09.2015 - 13.05.2020 (GMT)
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Frankfurt, 17. Feb (Reuters) - Am Montag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge höher starten. Am Freitag hatte er kaum verändert bei 13.744,21 Punkten geschlossen. 

Bei den deutschen Unternehmen legen unter anderem Bertrandt Zahlen vor. Relevante Konjunktur-

barometer stehen nicht auf der Agenda. 

Die US-Börsen haben zum Wochenausklang uneinheitlich geschlossen. Zwar lastete am Freitag 

erneut die Coronavirus-Epidemie auf der Stimmung an der Wall Street. Allerdings zogen die Kurse 

im späten Handel nach einem Bericht des Senders CNBC an, die US-Regierung könne durch Steuer-

anreize versuchen, mehr Amerikaner zum Kauf von Aktien zu bewegen. Auch ein positiver Ausblick 

des Chipherstellers Nvidia stützte die Kurse. Der Leitindex Dow Jones verlor knapp 0,1 Prozent auf 

29.398 Punkte. Der technologielastige Nasdaq notierte 0,2 dagegen Prozent höher bei 9.731 Punk-

ten. Der breiter gefasste S&P 500 schloss ebenfalls 0,2 Prozent im Plus mit 3.380 Punkten. Auf Wo-

chensicht legte der S&P 500 um etwa 1,6 Prozent zu, der Dow ein Prozent und die Nasdaq 2,2 Pro-

zent. Bei Einzelwerten stach Nvidia hervor mit einem Plus von sieben Prozent. Der Chiphersteller 

hatte am Vorabend einen um 41 Prozent höheren Umsatz erzielt, mehr als von Experten erwartet. 

Dies weckte die Hoffnung ein Wiedererstarken der Chip-Branche. Intel-Titel lagen gegen den Trend 

ebenfalls im Plus. 

Die erneute Zinssenkung in China zur Abmilderung der wirtschaftlichen Folgen der Coronavirus-

Krise hat Anleger in Fernost zuversichtlich gestimmt. Um die Auswirkungen auf Unternehmen abzu-

federn, senkte die chinesische Zentralbank am Montag den Zinssatz für mittelfristige Darlehen an 

Finanzinstitutionen. Investoren spekulierten auch auf eine Senkung des Referenz-Zinssatzes sowie 

auf Steuersenkungen und eine weitere Liquiditätsspritze. Die Börse in Shanghai legte um rund 2,3 

Prozent zu. Der Index der wichtigsten Unternehmen in Shanghai und Shenzen kletterte ebenfalls um 

knapp 2,3 Prozent nach oben. Dagegen belasteten enttäuschende Konjunkturdaten aus Japan die 

Börse in Tokio. Die japanische Wirtschaft schrumpfte im Schlussquartal 2019 so stark wie seit 2014 

nicht mehr. Der 225 Werte umfassende Nikkei-Index gab daraufhin 0,7 Prozent auf 23.523 Punkte 

nach. Der MSCI-Index für asiatische Aktien außerhalb Japans notierte 0,1 Prozent höher. 

Wirtschaftsdaten heute 

JP: BIP (Q4), Industrieproduktion (Dez) 

 

Unternehmensdaten heute 

Bertrandt (Q1), BHP Group (Q2), Deut-

sche Börse, Faurecia, Reckitt Benckiser, 

Transocean (Jahresergebnis) 

  

weitere wichtige Termine heute 

USA: Die Börsen bleiben feiertagsbe-

dingt geschlossen 
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